
am 9. Juni haben Sie die Wahl. 

An diesem Tag können Sie die Zusammensetzung 
des Europaparlaments und der kommunalen Vertre-
tungen der Bürgerinnen und Bürger mitbestimmen. 
Für den Stadtrat und den Stadtbezirksbeirat haben 
Sie jeweils drei Stimmen, die Sie verteilen oder auf 
eine kandidierende Person vereinen können.

Sie entscheiden darüber, wie die Antwort auf die 
aktuellen Herausforderungen unserer Zeit ausfällt. 
Sie bestimmen mit, welche Richtung wir für unsere 
Zukunft einschlagen. Sie haben die Wahl, ob in un-
serer Stadt eine gerechte, ökologische und vor al-
lem demokratische Politik gestärkt wird. 

Sie können mit Ihren Stimmen dazu beitragen, dass 
Lebensqualität, ökologische Innovationskraft und 
eine sachliche politische Kultur in Dresden maß-
geblich sind.

Nur mit starken GRÜNEN im Stadtrat wird die Lan-
deshauptstadt Dresden klimaneutral. Wir GRÜNEN 
sorgen für mehr Bäume in unseren Straßen und 
große naturnahe Grünflächen. Damit tragen wir 
Vorsorge für die schon jetzt spürbaren Auswirkun-
gen der Klimaveränderung.

Wir GRÜNEN setzen uns als einzige Partei konsequent 
dafür ein, dass alle Menschen ihre Wege im alltäglichen 
Verkehr sicher bewältigen können. Nur mit starken 
BÜNDNISGRÜNEN gibt es in Dresden guten, solide finan-
zierten ÖPNV und einen Ausbau von sicheren Fahrrad- 
und Fußverkehrswegen.

Starke Grüne stehen für eine klare Unterstützung der 
städtischen Wohnungsgesellschaft WiD und damit be-
zahlbaren Wohnraum für alle.

Starke GRÜNE sind auch ein Garant für den Erhalt der viel-
fältigen Kulturlandschaft in Dresden und für eine Weiter-
entwicklung der Kultur- und Nachbarschaftszentren.

Starke GRÜNE setzen sich für gemeinsames und zeitge-
mäßes Lernen ein, für mehr Gemeinschaftsschulen und 
für Familienschulzentren.

Nicht zuletzt ist uns GRÜNEN eine Sache Herzensangele-
genheit: die klare Haltung gegen Menschenfeindlichkeit.
Wir verteidigen die Demokratie. Mit aller Kraft.  
Als stärkste Kraft. Unterstützen Sie uns dabei!  
 
Am 9. Juni alle Stimmen GRÜN!

Liebe Bürgerinnen und Bürger in 
der Albertstadt, Äußeren Neustadt, 
Inneren Neustadt, Leipziger 
Vorstadt und Radeberger Vorstadt,

 gruene-dresden.de
 gruenedresden
 gruenedresden
 gruene.dresden

Auf GRÜN
kommt’s an
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Für Wahlkreis II in den Stadtrat

TORSTEN SCHULZE
ULLA WACKER

HANNA OGRZEWALLA

gruene-dresden.de



Für Wahlkreis II
in den Stadtrat

Ulla Wacker
52, Dipl. Kulturmanagerin

Hanna Ogrzewalla
28, Studentin (Medizin)

Torsten Schulze
54, Handwerksmeister,  
Denkmalpfleger

Dresdens Wachstum bringt mehr Lebendigkeit und Vielfalt in die 
Stadt. Steigende Verdichtung und Wohnkosten drohen aber, junge 
Menschen und Familien aus der Innenstadt zu verdrängen. Ich 
setze mich für Familienwohnungen, die Sicherung von Erholungs-
orten, Freiräume und die Dresdner Clubkultur ein.

Sicherheit gewinnen wir nicht durch die Einschränkung 
von Freiheitsrechten. Statt der Forderungen nach mehr 
Überwachung und allen möglichen Verboten bedarf es 
des Vollzugs längst bestehender Regeln und der Stär-
kung der Kriminalitätsprävention, z. B. in der Jugend- 
arbeit und bei der Stadtplanung. 

Dresden, die Kulturstadt an der Elbe, braucht einen sorg- 
samen und rücksichtsvollen Umgang bei Planung und Bau. 
Das betrifft die Instandsetzung und Modernisierung des 
Bestandes ebenso wie den Neubau und die Nachverdich-
tung. Hier möchte ich mich mit meiner Erfahrung auf  
Bundes- und Landesebene konkret vor Ort einbringen.

Wir brauchen Menschen, die sich engagieren und mit  
ihren Ideen unser Leben in der Dresdner Neustadt und 
ganz Dresden gestalten, denn so werden demokratische 
Strukturen mit Leben gefüllt. Ich bin überzeugt, dass wir 
so unsere Demokratie nicht nur erhalten, sondern stärken 
können, deshalb kandidiere ich für den Stadtrat.

Klemens Schneider
33, IT-Projektleiter

Doris Geburek
41, Dipl.-Soziologin,  
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Dr. Achim Wesjohann
53, Fraktionsgeschäftsführer

Henriette Mehn
27, Wissenschaftliche Bibliothekarin

Andreas Rieger
61, Architekt

Sidney Marek Schalles
23, Student (Lehramt)

Katja Lehmann
46, Projektmitarbeiterin

Gemeinsam für eine familienfreundlichere Dresdner Neustadt: 
Ich möchte Spielplätze mit Winterbeleuchtung ausstatten und 
Barrieren reduzieren. Auch abseits von Spielplätzen möchte ich 
Familien effektiv und nachhaltig unterstützen. Ich setze mich 
für Frauenförderung und Gleichberechtigung ein.

Will Dresden eine weltoffene Metropole werden, braucht es 
moderne kommunale Behörden und Institutionen, die Vielfalt 
anerkennen. Die Ablehnung von Zuwanderung ist nicht die 
Antwort auf gesellschaftliche Herausforderungen. Stattdessen 
sollten wir klug in eine starke soziale Infrastruktur investieren.

Ich möchte das Quartier um Neustädter Markt, Hauptstraße  
und Barockviertel als attraktives Wohn- und Geschäftsquartier 
gemeinsam mit den Menschen und Initiativen vor Ort weiter-
entwickeln und die Umgestaltung des Königsufers mit dem Ziel 
einer höheren Aufenthaltsqualität für alle aktiv begleiten.

Die Neustadt treibt’s bunt und ich erlebe hier, dass lebendige 
Nachbarschaften Orte der Demokratie sind. Als Kulturmanagerin 
setze ich mich im Stadtrat für die Stärkung der unabhängigen  
Kulturszene und eine nachhaltige Stadtentwicklung mit Fokus  
auf kurze Wege und Klimaresilienz ein. Ich kämpfe gegen rechten 
Einfluss in der Stadtpolitik und für eine kooperative Stadt, in der 
Bürger*innen und Verwaltung gemeinsam aktiv gestalten. Mein 
Traum: mehr Mut zu Veränderungen und Experimenten in Dresden.

Hallo Neustadt! Ich bin Hanna, Medizinstudentin und möchte 
euch im Stadtrat vertreten. Dabei liegen mir besonders die  
Themen Klima und Mobilität am Herzen. Für eine lebenswerte 
Neustadt brauchen wir mehr Schatten und mehr Pflanzen. Un-
sere Neustadt soll kühler werden! Außerdem fordere ich eine 
Verkehrspolitik, die alle mitdenkt. Jede:r sollte die Möglichkeit 
haben, sich sicher, direkt und ohne Hindernisse durch unsere 
Straßen zu bewegen. Denn der öffentliche Raum gehört allen!

Nachhaltiges und faires Handeln sind Kernthemen meiner Stadt-
ratsarbeit. Wirtschaft, die dem Gemeinwohl dient und zukunfts- 
fähig ausgerichtet ist, gehört für mich unbedingt dazu. Für  
Kreative brauchen wir bezahlbare und verfügbare Räume und  
Arbeitsorte. Kultur, Freizeit- und Sportangebote sind für mich 
wichtige Teile unseres Lebens. Der Lokschuppen am Neustädter 
Bahnhof bietet dafür einen geeigneten Ort. Als passionierter 
Radfahrer setze ich mich für mehr und sichere Radwege ein. 


